
Der BLUM-Preis: Bürgerschaftlich! Leidenschaftlich! Ungewöhnlich! Mutig!

PRESSEMITTEILUNG

Ausschreibung: Schüler*innen vergeben 2027
zum 8. Mal den BLUM-Preis für ziviles Engagement

Das Robert Blum Gymnasium Berlin-Schöneberg geht mit seinem einzigartigen Projektformat von Engagement
und  Partizipation  in  die  8. Runde:  Die  Schülerschaft  lobt  erneut  einen  Preis  für  ziviles  Engagement  von
außerschulischen Initiativen oder  Menschen  aus  – den  BLUM-Preis  2027. Das  attraktiv hohe Preisgeld  von
insgesamt über 1500,- EUR wurde von den Schüler*innen über eine Crowdfunding-Kampagne gesammelt.

Die Schülerschaft wird den BLUM-Preis wie in den letzten sieben Jahren an gesellschaftlich aktive Initiativen
oder Personen verleihen, die sich ehrenamtlich und sozial engagieren und damit die Schülerschaft beeindrucken.
Beim BLUM-Preis  geht  es  um die  Würdigung von gesellschaftlichem Engagement, Teilhabe und noch mehr
Mitsprache: In bewährter Art und Weise besteht die Jury für die Nominierungen aus Schülervertreter*innen aller
Jahrgangsstufen und alle Schüler*innen des Gymnasiums werden über die finale Preisvergabe abstimmen.

Die feierliche Preisverleihung wird voraussichtlich im Mai 2027 in der Schulaula stattfinden.

Der BLUM-Preis ist inspiriert vom Namenspatron der Schule, dem März-Revolutionär Robert Blum, der sich mutig
für  eine  bessere  Gesellschaft  eingesetzt  hat.  Das  Projekt  BLUM-Preis  wird  von  Schüler*innen  der  9.
Jahrgangsstufe mit  dem Profil  Gesellschaft  – „Wir  mischen uns  ein!“  geleitet  und wurde 2021 mit  dem Preis
„Buddies for Peace“ der Berliner Bürgerstiftung und von Demokratisch Handeln e.V. ausgezeichnet sowie für den
Deutschen  Engagementpreis  nominiert.  Die  koordinierenden  Lehrkräfte  wurden  2021  mit  dem  Deutschen
Lehrerpreis in der Kategorie Unterricht innovativ! ausgezeichnet.

Beim Crowdfunding-Contest  MITWIRKEN der  Hertie-Stiftung  erlangte  das  Projekt  2022  den  7. Platz. Damit
generierten die Schüler*innen eine sagenhafte Summe von 23.000,- EUR, um damit in 2023, 2024 und 2025
innerhalb  und  außerhalb  der  Schule  demokratisch  Gutes  zu  tun.  Innerhalb  der  Schule  haben  sich  die
Schüler*innen  unter  anderem  für  Spendenbehälter  für  Periodenprodukte  und  für  die  Anschaffung  eines
Wasserspenders eingesetzt.

Einzelpersonen, Gruppen, Initiativen oder Projekte können sich entweder selbst bewerben oder vorgeschlagen 
werden:

- Bewerbungen und Anfragen an: blumpreis@robert-blum-schule.de
- Bewerbungsinhalt: Projektbeschreibung (Wer? Was? Wie? Warum?) und kurze Begründung für die Bewerbung 

bzw. den Vorschlag (max. 1 Seite, Format PDF).
- Bewerbungsfrist: bis 28. Februar 2027

Ausgenommen sind Mitglieder der Schulgemeinschaft und deren Verwandte.

Weitere Informationen über den BLUM-Preis finden Sie hier:

https://www.robert-blum-schule.de/paedagogische-handlungskonzepte/projekte-und-kooperationen/blum-preis

Ansprechpartnerin: Robert Steinert / blumpreis@robert-blum-schule.de 


